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Konditional (= Konjunktiv II) 
Hilfsverben, Modalverben 
  
Infinitiv Präsens Imperfekt Konditional 
sein ich bin ich war ich wäre 
haben ich habe ich hatte ich hätte 
können ich kann ich konnte ich könnte 
müssen ich muss ich musste ich müsste 
sollen ich soll ich sollte ich sollte 
wollen ich will ich wollte (ich wöllte) > 

möchte 
dürfen ich darf ich durfte ich dürfte 
wissen ich weiß ich wusste ich wüsste 
werden ich werde ich wurde ich würde 

 
Ich wäre gerne reich. (as well, but not so elegant: Ich würde gerne reich sein.) 
Ich hätte gerne einen Mercedes.  (as well: Ich würde gerne … haben.) 
Ich würde könnte Spanisch können, wenn ich in Spanien leben würde. 
 
Bei allen anderen Verben benutzen wir eher die Form mit  
      würde + Infinitiv of another verb 
Ich würde dich gerne wiedersehen. 
Wir würden euch gerne nach Hause fahren. 
Würden Sie so freundlich sein und Ihre Kamera anmachen? 
 
Im Prinzip hat jedes Verb eine Konjunktivform, aber sie sind eher in der Schriftsprache 
üblich: 
 lesen:  ich lese, ich las > Ich läse gerne den neuen Roman von… 
 sehen:  ich sehe, ich sah > Ich sähe ihn gerne wieder. 
 essen:  ich esse, ich aß > Ich äße gerne mit Ihnen. 
 
Imperfekt und Konjunktiv können auch identisch sein, z.B. 
 machen: ich mache > ich machte 
deshalb verwendet man eher würde + Infinitiv des Verbs 
 

Kleingruppe:  

Sprecht zuerst darüber, welche Übungen ihr machen wollt: 
• Übung 5, S. 82 
• Übung 8*, 9, 10b* / 11 (S. 84-86) 
• Wortschatzquiz* (Pdf > Lektion 4) 

    * 



Plenum:  Der deutsche Wald (S. 89) 

Kleingruppe: 

• Fragen und antworten (Text Seite 89)  

1. Wie viel Wald gibt es in Deutschland? 
2. Welcher Rohstoff wächst im Wald? 
3. Nennen Sie zwei Waldgebiete in Deutschland. 
4. Was bedeutet der Wald für die Menschen? 
5. Warum ist der Wald wichtig für das Klima? 
6. Kennen Sie 5 Waldtiere auf Deutsch?  

• Padlet „Wald“: https://padlet.com/caren_schroder/ggpcg9bqrk6iuv9e 

 

Plenum:   Lektion 5 Ein Job in Lübeck? 

Ich bewerbe mich um eine Stelle als Systemanalytikerin bei Siemens.  
Bei welcher Firma würdest du dich gerne bewerben?  
die Stelle (Arbeitsstelle)  (der Job - zu salopp rento, välinpitämätön) 
die Bewerbung, -en  
m/w/d = männlich / weiblich / divers  
 die Frau > weiblich (< das Weib)  

Vollzeit <> Teilzeit  
sich vorstellen a) esitellä  Stellen Sie sich bitte vor. Darf ich vorstellen? 
   b) kuvitella jtk = sich etwas vorstellen Stell dir vor, es gäbe keine Kriege.  
  
der Verdienst / das Gehalt  Jahresverdienst  

Text lesen und verstehen 

Sprechen wir mal! 

Hausaufgaben 

• Hören Sie sich das Audio-File von Lektion 5 an (listen and repeat) 

• Lernen Sie die neuen Wörter und Redemittel usefull phrases  S. 92-94 

• Lesen Sie auch die Stellenanzeige auf S. 90. Verstehen Sie alles? 

• Machen Sie die Übungen im Buch: 1 – 4, 6, 7 

• Lesen Sie die Grammatik-Seiten über Nebensätze (fill in missing lines / words) S. 98-101 

• Machen Sie die Übungen 9 – 11a, 12, 13ab 



• Erzählen Sie über sich (Vorstellungsgespräch), antworten Sie auf die Fragen. 
 nehmen Sie ein Audio-File auf (aufnehmen to record) > MC > Lektion 5 

 

o Erzählen Sie bitte ein bisschen über sich selbst! 
o Wie heißen Sie und wann und wo sind Sie geboren und aufgewachsen to grow 

up und zur Schule gegangen? (Verbs of motion and change > perfect tense 
with „to be” > sein) 

o Wann und wo haben Sie Abitur gemacht? 
o Was studieren Sie (haben Sie studiert) und wo? 
o Berufserfahrungen? 
o Wie würden Sie sich beschreiben? / Was für ein Typ sind Sie als Mitarbeiter? 

eher extrovertiert oder introvertiert? 
Hier ein paar Adjektive: (look up words in good dictionaries if you need > Linkliste) 

kontaktfreudig, enthusiastisch, kreativ, lösungsorientiert solution-focused, an 
ungewöhnlichen Lösungen interessiert, kann konzentriert arbeiten, 
fokussiert, hat schnelle Auffassungsgabe quick wit, ausdauernd persistent, 
geschickt skilful/craftly, umgänglich pleasant natured, mathematisch begabt 
talented 

o Wie sind Ihre Sprachkenntnisse? 
o Was wollten Sie als Kind werden? (Traumjob als Kind) 
o Warum wollen Sie gerade in unserer Firma arbeiten? 
o Haben Sie Fragen an uns? (Ja!) 
o Wann können Sie anfangen? 

 

• Freiwillige Aufgabe: Text: „Mein idealer Arbeitsplatz“ > MC > Lektion 5 

Mit diesem Text kann man eine Abwesenheit ersetzen. Ihr könnt auch den Text 

zuerst schreiben und das Audio-File später aufnehmen – wie es Euch besser passt! 

 

 

  

  

  


